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Text 

Artikel 24 

(1) Jede Streitigkeit zwischen Vertragsstaaten über die Auslegung oder Anwendung dieses 
Abkommens, die nicht durch Verhandlungen beigelegt werden kann, wird auf Verlangen eines dieser 
Staaten einem Schiedsverfahren unterworfen. Können sich die Parteien binnen sechs Monaten nach dem 
Zeitpunkt, zu dem das Schiedsverfahren verlangt worden ist, über seine Ausgestaltung nicht einigen, so 
kann jede dieser Parteien die Streitigkeit dem Internationalen Gerichtshof unterbreiten, indem sie einen 
seiner Satzung entsprechenden Antrag stellt. 

(2) Jeder Staat kann bei der Unterzeichnung oder der Ratifikation des Abkommens oder dem Beitritt 
zu diesem erklären, daß er sich durch den vorstehenden Absatz nicht als gebunden betrachtet. Die anderen 
Vertragsstaaten sind gegenüber einem Vertragsstaat, der einen solchen Vorbehalt gemacht hat, durch den 
vorstehenden Absatz nicht gebunden. 

(3) Ein Vertragsstaat, der einen Vorbehalt nach dem vorstehenden Absatz gemacht hat, kann diesen 
Vorbehalt jederzeit durch eine an die Internationale Zivilluftfahrt-Organisation gerichtete Notifikation 
zurückziehen. 

Zuletzt aktualisiert am 

21.01.2020 

Gesetzesnummer 

10002305 

Dokumentnummer 

NOR40007468 


	Artikel 24

